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Top 3 Info über die Deponie Taubental 
 
Der Vorsitzende berichtet, das er schon mehrmals an der Deponie mit dem 
Geschäftsführer und Herrn Recktenwald von der Firma Teralis vor Ort gewesen sei. 
In einem Fall war Ortratsmitglied Leiner mit vor Ort und am 28.08.2023 hatte er 
auch Frau Lauer, die Ortsvertrauensfrau von Beeden mitgenommen und hat sie über 
den Sachstand informiert. Des Weiteren teilt der Vorsitzende mit, dass die nächste 
OR Sitzung am 16.10.2023 vor Ort im Baucontainer stattfinden wird. Im Anschluss 
übergibt er das Wort an Herrn Recktenwald. 
 
Dieser berichtet, dass die Erdarbeiten fertig seien und die Bauarbeiten bis Ende des 
Jahres abgeschlossen sein sollten. Zurzeit stellen sie die Entwässerungsschicht her. 
Er hofft, dass sie an die Ausweichbuchten in den nächsten 3-4 Wochen dran gehen 
können um die Situation für LKWs, Autos und Fußgänger zu entschärfen. Sie 
wünschten sich, dass die Bauarbeiten bis Ende des Jahres fertig sind, so dass die 
Deponie Anfang des Jahres eröffnet werden kann. Diese soll nur temporär geöffnet 
werden und nicht täglich. Herr Recktenwald erklärt nochmal, es handelt sich hier um 
eine mineralische Bauschuttdeponie der Klasse 1 und diese sei nicht für Hausmüll. 
Die Deponie könne auch von Privatleuten genutzt werden. Herr Reckentwald 
erläutert, dass die Firma Teralis vorab eine Bürgschaft hinterlegen musste, dass 
wenn es die Firma nicht mehr geben sollte, die Fläche rekultiviert werden könne. Die 
Eröffnung der Deponie kann erst nach Prüfung durch das LUA erfolgen. 
 
Der Vorsitzende bittet Herr Recktenwald etwas zu den Wasserbecken zu sagen. 
Momentan seien dies Oberflächenwasserbecken, sollen aber Sickerwasserbecken 
sein. Das Oberflächenwasser wird nach Prüfung in den Marxweiher gesteuert. 
 
Ortsratsmitglied Leiner stellt die Frage, ob es einen Kanalanschluss Marxweiher 
gäbe. 
 
Herr Recktenwald erklärt, dass dieser einen Kanalanschluss habe und sie dort das 
Sickerwasser hin ableiten. Er teilt auch mit, dass jedes Jahr eine unangemeldete 
Prüfung durch die Behörde stattfinden wird. 
 
Das Ortsratsmitglied Guth stellt die Frage, ob man die umliegenden Bauern, vor der 
nächsten Sitzung vor Ort, auch über den Sachstand informieren kann. Herr 
Recktenwald meldet sich bei ihm um dies zu besprechen. 
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